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Mein Vatter süsser André Vierendeels

Melody by Georg Vogler (1625) (Soprano voice)
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Notes : Original clef : C1, other voices supplied editorially

             Original note values have been halved
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5)  Dein Reich ist Gried Gerechtigkeit, frewd, die der heilig Gesist bereyt

      Gib dasz ich drinn bleib und erwart, bisz mir der himmelische Lustgart

     An meinem End wird auffgesperzt wann sich der sterblich Leib verzehrt.

6)  Zukomm uns dan dein heilig Reicg und alles ander von uns weich,

     führ uns zu solchen Glory Stand in welchem keiner Sünden Band

      Kein Finsternusz gefunden wird wo Gott erleucht und alles ziert.

7)  Wo man anlegt Unsyerblichkeit, Klarheit und alle Gschwindigkeit, 

      wo dein Macht glantzt und Herzligkeit dein Mayestät, dein Seligkeit

       Flieg o mein Hertz nach solchem Reich, da wirst Gott und den Englen gleich. 


